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„FÜR DIE HEIMAT", Jurablätter von der Aare zum Rhein 43

Die Gesamtkosten wurden im Jahre 1959 generell auf 5,5 Millionen Franken

veranschlagt. Gegenwärtig liegen sämtliche Akten für die I. Bauetappe
bei den Behörden der beiden beteiligten Kantone Solothurn und Bern zur
Begutachtung und Festsetzung der Subvention.

Die Bauersame des Limpachtales hat seit Jahrzehnten durch die schlechte
Bewirtschaftungsmöglichkeit der ausgedehnten Ebene finanziell schwer gelitten.

Heute wartet eine Grosszahl der Grundeigentümer auf eine
durchgreifende Bodenverbesserung, weiss doch ein jeder, dass er sich nur durch
eine vermehrte Produktion von seiner Schuldenlast allmählich befreien kann.
Die ganze Melioration des Limpachtales darf nicht noch mehr belasten,
sondern muss entlasten, wofür die erhobene Verschuldengsstatistik Bände spricht.
1 n diesem Sinne erwartet unsere Talschaft die freundeidgenössische Hilfe von
Bund und Kanton, damit es ihr besonders in der kommenden Zeit in
vermehrtem Masse möglich wird, ihre Früchte des Feldes der Volksernährung
zur Verfügung stellen zu können, um so einen Teil ihrer nationalen Pflicht
und Schuldigkeit gegenüber unserer lieben Heimat einzulösen.

ÇDle uccfilbecgßc £j^uce.

Volkslied.

Die Buechiberger Bure
Hei sidig Hosen a,
Mit Zwilchen überzöge
Und Charesalbi dra.

Die Buechiberger Amme
Hei feissi Wibleni,
Die choche Speck und Hamme
Und fuere d'Büebleni.

Die Buechiberger Meitschi
Sie wie Milch und Bluet,
Und git es albe Hochzit,
Hei si brav Wiberguet.

Do fingsch nit wisse ldändli,
Do fingsch kei bleiche Zwerg.
Drum lebe hoch das Ländli,
Das schöni Buechiberg.


	Die Buechiberger Bure : Volkslied

